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Führung mit Hauptkuratorin Jana Göbel durch die Sonderausstellung 
„Die neue Dramaturgie des Essens: Gestaltung jenseits des Tellers“ 
mit dem Schwerpunkt „Mustertanten“ 
 
Im Rahmen der aktuellen Sonderausstellung „Die neue Dramaturgie des Essens: 
Gestaltung jenseits des Tellers“ im Porzellanikon – Staatliches Museum für 
Porzellan, Hohenberg a.d. Eger – lädt Hauptkuratorin Jana Göbel am Sonntag, 
dem 18. Oktober, um 14:30 Uhr zu einer persönlichen Führung durch die 
Ausstellung ein. Im Mittelpunkt steht die faszinierende Welt der „Mustertanten“. 
 
Die „Mustertanten“ – so nennt sich das Abschlussprojekt des Jahrgangs 2025 
der Staatlichen Fachschule für Produktdesign Selb. „Mustertanten“ deshalb, weil 
sich die neun Schülerinnen hier von historischen Kochgerätschaften und 
Küchentextilien ihrer weiblichen Verwandten wie Tanten und Großmüttern 
inspirieren ließen. Der Begriff „Mustertanten“ ist als humorvolle Hommage an 
diese Frauen zu verstehen, deren Alltag noch sehr von der Essenszubereitung für 
die Familie und damit von der Küche geprägt war.  
 
In der Projektarbeit wurden fast vergessene Formen, Muster und Farben neu 
interpretiert und in die Gegenwart übertragen. Aus altbewährten Dingen 
entstanden so zeitgenössische Produkte. Die modernen, trendigen Dekore und 
Oberflächengestaltungen zeigen eindrucksvoll, wie Tradition gekonnt in 
zeitgemäßes Design übersetzt werden kann.  
 
Neben den fünf in der Ausstellung bereits gezeigten Arbeiten werden auch vier 
weitere „Mustertanten“-Projekte vorgestellt, die bislang noch nicht präsentiert 
wurden. Ein Beispiel ist die „Mustertante Karolina“ von Josephine Kunze: Sie 
kombiniert organische, runde Formen mit kräftigen Farben auf schwarzem Grund 
und schafft so ein dynamisches Retro-Design, das Historie und Gegenwart 
verbindet.  
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Den Abschluss der ca. 90-minütigen Führung bildet ein spannender Blick über den 
Tellerrand: Innovative Projekte der Hochschule Niederrhein zeigen den 
Besucherinnen und Besuchern weitere kreative Wege, wie Design Material, 
Geschichte und Zukunft miteinander in Beziehung setzt. 
 
Die Sonderausstellung im Porzellanikon Hohenberg ist noch bis zum 10. Januar 
2027 zu sehen. Die Führung am 18. Oktober kostet 5,00 Euro pro Person. Kinder 
haben freien Eintritt; Erwachsene zahlen zusätzlich 1,00 Euro Sonntagseintritt. 
 
Adresse: Porzellanikon Hohenberg a.d. Eger, Schirndinger Str. 48, 95691 
Hohenberg a.d. Eger. Parkplätze sind vorhanden. 


